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2  Das geistliche Wort
Liebe Leserin, lieber Leser!

Wir sind es gewohnt, etwas zu suchen.
Schlüssel, Brille, Schulhefte. Viele su-
chen auch nach einer Perspektive, nach
Arbeit, nach sich selbst. Wir suchen
das, was uns fehlt. Wenn es wichtig ist,
scheuen wir keine Mühe, um es zu fin-
den. Wann haben wir Gott zum letzten
Mal gesucht?

Amos ruft dazu auf, Gott zu suchen.
Für ihn ist es ganz offensichtlich, dass
Gott fehlt, dass die Menschen ihn ei-
gentlich vermissen müssten angesichts
der vielen Missstände in
und mit denen sie leben.
Trotzdem scheint ihnen
Gott nicht wirklich zu feh-
len. Sie vermissen ihn
nicht, also suchen sie ihn
auch nicht. Aber woran
sollten sie denn merken,
dass Gott fehlt? Fehlt mir
Gott? Habe ich nicht al-
les, was ich brauche?
Warum sollte ich Zeit und Mühe auf-
bringen, etwas zu suchen, das mir an-
scheinend gar nicht fehlt?

Sich auf die Suche nach etwas zu ma-
chen, bedeutet zunächst, die eigene
Wahrnehmung zu verändern. Etwas
rückt in den Mittelpunkt meiner Auf-
merksamkeit. Ich lenke meine Konzen-
tration auf etwas ganz Bestimmtes. Tue
ich das nicht, dann wird meine Suche
ziemlich sicher halbherzig und vermut-
lich nicht sehr erfolgreich sein. Etwas
wirklich zu suchen, bedeutet mehr, als
nur die Augen offen zu halten. Es be-

deutet, mit der ganzen Person wach-
sam zu sein und sich nicht so einfach
ablenken zu lassen. Suche - so verstan-
den verändert - meine Wahrnehmung
und damit meine Achtsamkeit.

Der Prophet Amos galt als Spaßver-
derber. Mitten im satten Wohlleben kün-
digte er im Namen Gottes den Unter-
gang an. Er tadelte das üppige Leben
der einen auf Kosten der anderen. Er
kritisierte die dauernde Rechtsbeugung
und prangerte an, dass die Menschen
nicht mehr nach Gott fragen. Wer

glaubt, der muss auch
danach leben — so könn-
te man das Amosbuch
zusammenfassen. Im All-
tag entscheidet sich, ob
mein Glaube ernst ge-
meint oder nur eine Fas-
sade ist.

Auf Umkehr zielt seine
Botschaft: Suchet mich,
so werdet ihr leben! Die

Aufforderung Gottes steht im Plural
„Suchet mich“. Die Suche nach Gott
kann nicht ohne andere Menschen ge-
lingen und auch nicht achtlos am An-
deren vorbei oder gegen andere. Und
wer möchte nicht „Leben“ finden?!

Nach Gott suchen und fragen hat Ver-
heißung. Ein Psalmbeter berichtet: „Als
ich den Herrn suchte, antwortete er mir
und errette mich aus aller meiner
Furcht.“ (Ps 34,5)

Ihre

Pastorin Ute Neveling-Wienkamp
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Am 19. September wollen wir in un-
serer Gemeinde ein großes Fest feiern
–Jubelkonfirmation - und zwar mit den
Konfirmationsjahrgängen 1960 die Gol-
dene, mit Jahrgang 1950 die Diaman-
tene, mit Jahrgang 1945 die Eiserne, mit
Jahrgang 1940 die Gnaden- und mit
Jahrgang 1935 die Kronjuwelen-
konfirmation.

Auf Ihre Konfirmation wollen wir zu-
rückblicken, in Dankbarkeit vor Gott für
das, was Sie an Gutem und Schönem
erleben durften, und mit der Bitte um
seinen weiteren Segen. Natürlich bie-
tet dieser Tag auch eine Möglichkeit,
Freunde und Freundinnen von früher
und andere Weggefährten der Jugend
wieder zu treffen.

Wir brauchen nun Hilfe, um möglichst
viele Menschen persönlich anschreiben
und einladen zu können zu diesem Fest-
tag. Sie sollten entweder hier in der
Bugenhagengemeinde konfirmiert wor-

Jubelkonfirmation 2010
am 19. September

Wir würden uns über Ihre Hilfe freuen!

Bethel - Sammlung
Wir sagen Danke für ca. 2.700 kg Alt-
kleidung, die Sie vom 14. bis 16. März
für kranke, behinderte und sozial be-
nachteiligte Menschen gespendet ha-
ben.

Wer diesen Termin verpasst hat, kann
seine Altkleider jederzeit in den Con-
tainer vor unserer Kindertagesstätte
werfen. Der Erlös aus dem Verkauf
dieser Kleidung fließt ausschließlich
und direkt in den Aufbau von Arbeits-
plätzen für Langzeitarbeitslosen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den
Helferinnen vom Kreis „offene Kirche“,
die dafür gesorgt haben, dass die Kir-
che in den angegebenen Zeiten geöff-
net war und Sie Ihre Kleiderspenden
abgeben konnten.

Tipp für
Schnellentschlossene!
Vom 18. bis 20. Juni 2010 fahren
ca. 40 nette Erwachsene aller Alters-
stufen nach Gotha. Seien sie mit dabei
und melden sich bitte bei:

Reinhold Knüppel Tel. 0511 - 88 39 64.

den sein oder aber heute zu ihr gehö-
ren.

Wir bitten Sie ganz herzlich, melden Sie
sich zu diesen Jubiläen im Gemeinde-
büro, damit wir Sie schriftlich einladen
können. Es wird für uns kaum möglich
sein, alle aktuellen Namen und Adres-
sen der Jubilarinnen und Jubilare in Er-
fahrung zu bringen. Deshalb brauchen
wir Ihre Hilfe! Jeder Hinweis auf wei-
tere Jubilarinnen und Jubilare wird auch
gerne entgegen genommen.



4  Public Viewing

Wie auch schon bei der letzten WM wollen wir wieder die Spiele mit deutscher
Beteiligung bei schönem Wetter im Kindergarten unter den Kastanien und bei
schlechtem Wetter in unserem Gemeindesaal übertragen.

Wir übertragen am:

13. Juni ab 20.30 Uhr
(Deutschland - Australien)

23. Juni ab 20.30 Uhr
(Deutschand - Ghana)

(Das Spiel Deutschland - Serbien können wir leider nicht
übertragen, da der Anpfiff schon um 13.30 Uhr ist!)

Sollte die Deutsche Mannschaft die Vorrunde überstehen, wovon wir alle fest
ausgehen, übertragen wir am:

26. Juni ab 20.30 Uhr oder
27. Juni ab 16.00 Uhr

(1/8 Finale)

2. Juli ab 20.30 Uhr oder
3. Juli ab 16.00 Uhr

(1/4 Finale)

6. / 7. Juli ab 20.30 Uhr
(1/2 Finale)

10./11. Juli ab 20.30 Uhr
(kleines Finale/Finale)

Um in der Halbzeitpause für das leibliche Wohl zu sorgen, suchen wir noch  hel-
fende Hände. Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich bitte im Gemeindebüro
(Tel. 88 34 89).

Fußball Weltmeisterschaft - Public Viewig
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Wir freuen uns über Kuchen-
und Salatspenden



6 Bugenhagenstiftung

Der launische April meinte es gut mit
dem Stiftungsfest und bescherte einen
Sommertag. Genau das richtige Wet-
ter um den Spendern des letzten Jah-
res zu danken und für die Unterstüt-
zung der Bugenhagenstiftung zu begeis-
tern. Nach dem Festgottesdienst ging
es zum Grußwort des Stiftungsvor-
sitzenden beim Kirchenkaffee ins Ge-
meindehaus. Diakonin Swenja Wittkopf
führte mit kurzweiligen Photos und ei-
nem prämierten Beitrag unserer Ju-
gendlichen zu einem Handyfilm-
wettbewerb ihre von der Bugenhagen-
stiftung finanzierte Arbeit anschaulich
vor Augen. Dann lockten vor dem Ge-
meindehaus der Sonnenschein und
Bratwurstduft, so dass auch die
Grammophonversteigerung ins Freie
folgen musste. Am Ende war das Fa-
milie Gilde mit dem entscheidenden
Euro zur Stelle. Da hatte es das antike
Musikinstrument auf einen Wert von
76, 10 € gebracht und schließlich fand
der Auktionator nachmittags beim Ge-
hen noch einen weiteren wohlgemein-
ten Euro in seiner Hutkrempe.

Sonniges Dankeschön

Erstmals gab es den neuen Stiftungs-
wein und –traubensaft zu erwerben und
auch zu kosten. Favorit war an diesem
Tag der trockene Moselriesling, wäh-
rend sein roter Landsmann als Kandi-
dat für kühle Abende zu empfehlen ist.
Beide sind weiterhin für 6 € pro Fla-
sche und ihr alkoholfreies Pendant für
4€ zu erwerben.

Beim Carreracup gewann der jüngste
Teilnehmer. Die Gewinner vom
Doppelkopfturnier und Carrerabahn-
rennen freuten sich über Gutscheine für
Bücher, Maschseetretboot und
Cafefrühstück.
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Der Stiftung fließen 2 € pro Flasche
Wein und 1,30 € pro Flasche Trauben-
saft zu.

Der Wein kann im Gemeindebüro zu
den üblichen Öffnungszeiten erworben

werden oder aber bei Herrn
Melchers in der Mainzer Str. 11,
nach telef. Voranmeldung, Praxis-

Tel.: 883547 (bitte an-
geben, dass es um
Stiftungwein geht, die
Mitarbeiterinnen wis-
sen dann Bescheid)

Größere Mengen wer-
den auch gerne von
Herrn Melchers direkt
zu Ihnen nach Hause
gebracht.

Stiftungswein
Seit kurzem gibt es zu Gunsten der
Bugenhagenstiftung die Möglichkeit,
Stiftungswein zu kaufen. Wir haben ei-
nen leichten halbtrockenen Rotwein
(Dornfelder), einen leichten trockenen
Riesling und einen roten Trauben-
saft (Dornfelder, gleiche Lese
wie Wein, nur unvergoren!!) im
Angebot.

Lieferant ist das
famil iengeführte
Weingut Junges aus
Lieser/Mosel, wel-
ches uns auch schon
seit vielen Jahren den
Abendmahlswein lie-
fert.

Der Wein kostet 6 €
pro Flasche, der
Traubensaft 4 €.

Timotheusgemeinde Kirche Kärntner Platz
Gemeindehaus Borriesstraße 24

Dienstag, 1. Juni um 8.00 Uhr
Ganztagesfahrt nach Stendal u.Tangermünde

Mittwoch, 9. Juni um 16.00 Uhr
Frauen- u. Mütterkreis:“Frauen in der Diakonie“, P.Otfried Krüger

Sonntag, 20. Juni um 11.00 Uhr
Familiengottesdienst und anschließendes Gemeinde-Sommerfest auf d. Kärnt-
ner Platz

Sonntag, 27. Juni um 15.00 Uhr
III. Waldheimer Kreis: Parkbesichtigung des GDA-Wohnstiftes in Kleefeld,
Osterfelddamm 12



8 Gottesdienst

Sonntag 6. Juni 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl
1. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Neveling-Wienkamp / Erol Brumshagen

Kollekte: Frauenprojekte in der Ökumene

Sonntag 13. Juni 11.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur
2. Sonntag nach Trinitatis Eröffnung unseres Gemeindefestes

Pastorin Neveling-Wienkamp und Kantor Pflume
Kollekte: Projekte in unserer Kindertagesstätte

Donnerstag 17. Juni 16.00 Uhr Jugendgottesdienst

Sonntag 20. Juni 10.00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl
3. Sonntag nach Trinitatis Pastor Pechmann

Kollekte: Evangelium in der Kirche und den Medien
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Freitag 25. Juni 12.00 Uhr Abschlusskreis der KITA

Sonntag 27. Juni 10.00 Uhr Hauptgottesdienst
4. Sonntag nach Trinitatis Pastorin Neveling-Wienkamp

Kollekte: Diakonisches Werk
anschließend Kirchenkaffee

Sonntag 4. Juli 10.00 Uhr Hauptgottesdienst  mit Abendmahl
5. Sonntag nach Trinitatis OKR i. R. Conring

Kollekte: Telefonseelsorge

Weitere Gottesdienste:
Altenheim Elkartallee 6: Mittwoch, 16. Juni, 9.30 Uhr und 10.00 Uhr
Wohnstift Waldhausen: Donnerstag, 17. Juni, 10.00 Uhr und 10.45 Uhr
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Bestattet wurden:
Renate Schubert, geb. Jonath, am 21. April
Rudolf Czypull, am 7. Mai
Ruth Harcke, geb. Meyer, am 14. Mai
Rosemarie Loewe, geb. Bade, am 14. Mai

Freud und Leid
Getauft wurden:
Wadim Marz, am 1. Mai
Linus Pflume, am 22. Mai

Hochzeit feierten:
Wolfgang und Sabrina Moje, geb. Lechte, am 8. Mai
Christian und Ilka Ahlers, geb. Lange, am 15. Mai
Martin und Dagmar Pflume, geb. Lewandowski, am 22. Mai

In unserer evangelischen Kirche ist der
Dienst der Verkündigung nicht allein
hauptamtlichen Pastorinnen und Pas-
toren übertragen. Gegenwärtig gibt es
in unserer hannoverschen Landeskir-
che etwa 700 Prädikantinnen und Prä-
dikanten. Prädikanten (von lateinisch:
praedicare = predigen) sind nicht-ordi-
nierte Gemeindeglieder, die nach einer
speziellen Ausbildung selbstständig Pre-
digten schreiben und den sonntäglichen
Gottesdienst gestalten und leiten.

Herr Erol Brumshagen, manchem
vielleicht auch noch als ehemaliger

Kirchenvorsteher bekannt,  befindet sich
zurzeit in der Ausbildung zu diesem
Dienst. Zur Ausbildung gehört auch,
dass unter Anleitung vier Gottesdienste
gehalten werden müssen, bevor mit ei-
nem Kolloquim, einem Prüfungs-
gespräch, die Einsegnung zu diesem
Dienst gefeiert werden kann. Und
genau vor dieser Aufgabe steht Herr
Brumshagen in den nächsten Monaten.
Begleiten und unterstützen wir ihn bei
seinem Vorhaben!

Auf dem Weg zum Prädikanten



10 Konfirmation

Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und
Konfirmanden alles Gute und Gottes Segen!
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Am Samstag, den 24. April um 9.00 Uhr
trafen sich die Horties mit ihren Eltern
und Erzieherinnen an der Endhaltestelle
„Anderten“. Dort wurden wir von
Herrn Golz (Mineraliensammler) abge-
holt und er führte uns zum Parkplatz
der Misburger Mergelgrube. Nach ei-
ner kleinen Einführung für alle Teilneh-
mer (Mergel ist ein Sedimentgestein aus
Kalk und Ton und wird für die Zement-
herstellung benötigt), ging es endlich los.
Mit Hammer, Meißel und Leinen-
taschen „bewaffnet“ spazierten wir in
die Mergelgrube. Herr Golz brachte uns
zu einer Stelle, in der besonders viele
Fossilien zu finden sind. Und wir wur-
den alle fündig! Donnerkeile, Seeigel,
Schwämme und auch Muscheln wur-
den schnell entdeckt. Zum Schluss

Die Drachen sind unterwegs
oder: Ein Familienausflug der Drachengruppe in die Mergelgrube

machte Eric einen tollen Fund: einen
30 cm großen und ca. 10 kg schweren
Ammoniten. Anton’s Vater „durfte“ ihn
dann bis zum Auto zurück tragen. Es
war ein langer und „schwerer“ Rück-
weg für den einen oder anderen. Aber
alle gingen am Mittag glücklich und zu-
frieden, aber auch etwas dreckig, nach
Hause.
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am Samstag, 12. Juni um 19.00 Uhr
in der Bugenhagen-Kirche.

Die KIKIMU-Jugendchöre der Bugen-
hagen-Gemeinde und der Marktkirche
singen in diesem Konzert gemeinsam
aktuelle Songs, die den Titel dieses
Konzertes auf unterschiedliche Weise
ergänzen. Wie leben wir auf unserer
Erde? Wie gehen wir mit anderen Men-
schen oder auch mit der uns anvertrau-
ten Schöpfung um? Die Liedauswahl
reicht vom unterhaltsamen Ohrwurm
über eher nachdenkliche Lieder bis hin

Unter dem Motto „von allen guten Geis-
tern….“ gibt es in der letzten Ferien-
woche der Sommerferien, genauer ge-
sagt vom 26. bis 30. Juli, auch in die-
sem Jahr wieder eine Kinderferien-
woche. Wenn du zwischen 6 und 10
Jahren alt bist, möchten wir dich in die-
ser Zeit mit spannenden Geschichten,
super Aktionen, klasse Kostümen be-
geistern und in unser „Schloß“ im Ge-
meindehaus einladen.

Veranstaltungen 13

zur verträumten Ballade. Die
30 Sängerinnen, die teils chorisch, teils
solistisch mit schlichter instrumentaler
Begleitung diese Songs vortragen, ha-
ben sich gemeinsam mit Lisa Laage-
Smidt (Leitung: Jugendchor an der
Marktkirche), Ana-Josefina Nickelé
(Stimmbildung) und Martin Pflume (Lei-
tung: Jugendchor Bugenhagen-Gemein-
de und Gesamtleitung) auf dieses Kon-
zert vorbereitet.

Einlass ab 18.30 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 6,- Euro (Kinder 4,- Euro).

Chorkonzert "Geboren um zu leben"

Kinderferienwoche
Wir treffen uns täglich in der Zeit von
9.30 bis 12.00 Uhr um in die fantasti-
sche Welt der Geister zu entschweben
und einzutauchen.

Anmelden können euch eure Eltern für
diese aufregende Woche im Gemeinde-
büro oder direkt bei Swenja Wittkopf.
Mit 8,- Euro seid ihr dabei.

Wir freuen uns schon auf euch!



14 Regelmäßige Veranstaltungen
Kirchenmusik

Chor Montag 20.00 Uhr

Jugendband Dienstag 19.15 Uhr

Kinderchöre und Jugendchor- KIKIMU Mittwoch ab 15.45 Uhr

Posaunenchor Mittwoch 20.00 Uhr

Rasselbande (für Kinder ab 3 Jahren)

Montagvormittag

Musikdetektive (für Kinder im Vorschulalter)

Montagvormittag

Kinderchöre (für Kinder ab 6 Jahren)

und Jugendchor
Mittwochnachmittag

Blechbläsergruppen
Donnerstagnachmittag

Unterricht in den Fächern
Orgel, Klavier, Keyboard, Blockflöte, Querflöte, Schlagzeug
und Gitarre nach Vereinbarung

 Anmeldung, Uhrzeiten sowie weitere KIKIMU-Angebote (Mo., Mi. und Fr.
10.00-12:30 Uhr) bei Gesa Rottler, Tel.: 98 78 -702, e-mail: info@kikimu.de

Kinder, Kirche & Musik - in unserer Gemeinde

Eltern-Kind-Gruppe für 1 - 3 jährige Kinder + Eltern
(nur nach Voranmeldung unter Tel.: 88 34 89) Di., Mi. und Do. 10.00 Uhr

Konfi-Café  Dienstag und Donnerstag ab 17.00 Uhr

Jugendgruppe Donnerstag 19.00 Uhr

Kindergottesdienst Sonntag, 20. Juni 10.00 Uhr

Kinder und Jugend



Regelmäßige Veranstaltungen 15
Erwachsene

Theatergruppe - „Theater unter’m Turm“ Dienstag 20.00 Uhr

Vorbereitungskreis Kindergottesdienst
Termine bitte bei Maren Drobek, Tel.: 80 600 99 oder Sabine Kafert-Kasting,
Tel. 88 25 38  erfragen.

Seniorenkreis Montag, 7. Juni 15.30 Uhr
Sommer, Sonne, Sand und mehr mit Swenja Wittkopf

Bugenhagen-Treff Dienstag, 1. Juni 15.00 Uhr
Annäherung an das Älterwerden.
Herr Pastor Pechmann stellt uns sein neuestes Buch vor

Arbeitskreis Familiengottesdienst Donnerstag, 3. Juni 19.00 Uhr

Frauengesprächskreis Montag, 14.Juni 16.30 Uhr

Bibelstunde im GDA-Wohnstift Dienstag, 22. Juni 16.00 Uhr

Meditatives Tanzen Freitag, 4. und 25. Juni 18.00 Uhr

Besinnlicher Nachmittag in der Elkartallee Montag, 14. Juni 15.30 Uhr
Geheimnis der Trinität

Musikalische Angebote für Erwachsene siehe Kirchenmusik

Selbsthilfegruppe für Angstkranke (Infos, Anmeldung Tel.: 88 34 89)
Montag und Donnerstag 18.30 Uhr

Selbsthilfegruppe für Kontinenz Montag, 21. Juni 18.00 bis 20.00Uhr
Vortragsveranstaltung im Rahmen der weltweiten Kontinenzwoche
im Nordstadtkrankenhaus

Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch Kranker
(Infos, Anmeldung Tel.: 62 26 76 oder 88 34 89) Di., 1. und 15. Juni 17.00 Uhr

Selbsthilfegruppen

Ausgabe der Gemeindebriefe (im Gemeindehaus) ab dem 27.Juni
Nach dem Gottesdienst und zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros

Gemeindebrief
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Monatsspruch

Gemeindebüro: Tel. 88 34 89
Pfarrsekretärin Alexandra Pabst  Fax 88 71 27
Stresemannallee 34, 30173 Hannover Internet: www.kirche-bugenhagen.de
Öffnungszeiten: e-mail: info@kirche-bugenhagen.de
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr,
Mittwoch 16.00 bis 18.00 Uhr

Pastorin Ute Neveling-Wienkamp Tel. 88 26 91

Vikar Thies Jarecki Tel. 91 70 02 60

Pastor Burkhard Pechmann Tel. 01 60 / 386 04 62
oder Anrufbeantworter (wird regelmäßig abgehört) Tel. 88 63 14

Diakonin Swenja Wittkopf Tel. 88 34 89 oder 01 79 / 394 18 24

Küster Joachim Gilde Tel. 88 34 89

Kirchenmusiker Martin Pflume Tel. 01 72  / 513 79 88

Kindertagesstätte: Leiterin Margrit Cammann Tel. 88 17 34

Vorsitzende d. Kirchenvorstandes Sabine Kohl Tel. 01 75  /  690 96 78

Kirchenkreissozialdienst Frau Zdunek Tel. 36 87 - 0
Burgstr. 8-10

Diakoniestation Süd, Sallstr. 57 Tel. 980 51 50
Ltd. Pflegekraft Schwester Petra Faust
Sprechzeiten: Montag bis Freitag,
9.00 bis 16.00 Uhr oder autom. Anrufbeantworter (wird regelmäßig abgehört)

Bugenhagenstiftung Tel. 88 75 96
Michael Passow, Vorsitzender des Vorstandes
(Konto-Nr.  0364 173 200, BLZ  251 900 01, Hannoversche Volksbank e. G.)

KIKIMU - Kinder, Kirche & Musik Tel. 98 78 - 702
KIKIMU-Bürozeiten Mo., Mi. und Fr. 10-12:30 Uhr e-mail: info@kikimu.de

Telefonseelsorge gebührenfrei (0800) 111 0 111

Suchet mich, so werdet ihr leben.

Amos 5,4
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